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Nichtraucherschutz nicht verwässern 
 

 

Zur heutigen Aufforderung des EU-Parlaments an die EU-Kommission, den Nichtrau-

cherschutz durch ein absolutes Rauchverbot auch in der Gastronomie zu verbessern, 

erklärt die gesundheitspolitische Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen,  

Marret Bohn: 

 

Die Innovationsklausel des schwarz-gelben Koalitionsvertrages geht in die falsche Rich-

tung: Damit würde der Nichtraucherschutz verwässert. Wer Freiheit gegen Gesund-

heitsschutz ausspielen will, befindet sich auf dem Holzweg. 

 

Die bisherige Erfahrung hat gezeigt, dass das Rauchverbot in Gaststätten auf eine ho-

he Akzeptanz in der Bevölkerung stößt. Wir Grüne unterstützen den Aufruf des EU-

Parlamentes zu einem konsequenten Nichtraucherschutz.  
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